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Dienstag , 8. Juni 1820. Morgen -Ausgabe.
Die Reichstagswahlen.

Ein weiteres vorläufiges Ergebnis.
Br . Berlin , 7. Juni . (Gig. Drahtbericht .) Um

10 Uhr vormittags konnten 182 Abgeordnete
als gewählt  gelten , und zwar:

58 Unabhängige,
44 Sozialdemokraten,
29 Volksparteiler,
22 Deutschnationale,
20 Zentrum,
14 Demokraten,
3 württembergische Bauernbündler,
1 Welfe und
1 Kommunist.

Von den bis 10 Uhr vormittags hier bekannt ge¬
wordenen 16 202 922 Stimmen entfielen auf die

Unabhängigen . 3 647 621,
Sozialdemokraten . 3 522 331,
Deutsche Vvlkspartei . . 2 636 968,
Deutschnationalen . . . 2 172 264,
Zentrum . 1 803 987,
Demokraten . . . . 1626 704,
Kommunisten . 328 912

und auf die kleineren Parteien (Welfen , Polen , Bauern-
und Bürgerpartei in Württemberg ) 371 391. Ungültig
oder zersplittert sind bisher 2453 Stimmen . Im ganzen
dürfte die Zahl der Wahlberechtigten  30 Mil¬
lionen betragen , die der abgegebenen Stim¬
men  gegen 24 Millionen.

Gewählte Reichstagsabgeordnete.
Br. Berlin . 7. Juni . (Gig. Trahtber .) Die Stadt

Berlin  wird im neuen Reichstag aller Voraussicht nach
vertreten sein durch 7 Unabhängige . 3 Sozialdemokraten.
2 deutsche Dollsvarteiler . 1 Demokrat und 1 Deutschnatio-
nalen . In die Nationalversammlung bat Berlin entsandt
5 Sozialdemokraten . 4 Unabhängige 2 Demokraten und je
1 Deut chnaticnalen und Dolksvarteiler . D̂ie 7 gerväblten
unabhängigen Abgeordneten sind Luise Zieh.  Emil Eich¬
horn.  Eeorg Ledebour.  Arthur Cbrispien . Dr . Julius
Moses, Adolf Sosimann  und Heinrich Malzahn . Der
demokratische Abgeordnete ist Karl Friedrich v. Siemens
die übrigen Gruppen geben leer aus . es sei denn , dah es dem
Zentrum durch Verrechnung der hier abgegebenen 32 000
Stimmen mit den Stimmen des Nachbarwablkreises Pots¬
dam 2 gelingt , die Zahl von 60 000 zu erreichen, um den Abg.
Dr . Pfeifer wieder durchzubringen. Von der Liste der deut¬
schen Dolksvartei ziehen in den Reichstag ein ihr Führer Dr.
Gustav Stresemann  und Landrat n. K a r d o r s s. Die
Sozialdemokraten des Reiches entsenden Eduard Bern¬
stein  und Frau Ryneck, die Demokraten Dernburg  und
die Deutschnationalen den Verlagsdirektor Reinhard Walle.
Führende Politiker sind weiter folgende gewählt : Minister
a. D. Wissel (Soz .)» und Dr . Rudolf Breitsckeid
(llna >b.) in Potsdam 1. Postdirektor Eiesberts  in West¬
falen , Senator Petersen  in Hamburg . Minister Seve-
ring  in Westfalen , Abg. v. Gräfe  in Mecklenburg-Lübeck.
Frattionsvorsihender Paul Löw« in Mittellchlesien . Staats¬
minister H e r g t in Niederschlesien, der frühere Reichskanz¬
ler Bauer  in Magdeburg . Staatssekretär a. D. H e l f f e -
r i ch in Homburg und wahrscheinlich auch in Hannover »nd
Hessen-Nassau , Abg. Henke (Usiabh.) in Weser-Ems.
Schücking . Scheidemann und Rielser  in Hesfen-
Rasiau . Stoatsvräsident Ullrich in Hessen-Da '-mstadi . Frak-
tionsnorsik iO* 1! Trimborn  in Köln und Bauernbündler
Dr . Heim-  Regensburg iu Niederbanern , Ildolf D a -
m a s chk e in Frankfurt (Oder) . Schisser  in Mondeburg,
Reich-minister Kock in Weser-Ems , Reichswivsster Dr.
David  in Hesien-Darmstadt . Württemberg entsendet in
den Reichstag 4 Zentrumsabgeordnete . darunter Erz -
berger.  3 Sozialdemokraten , 3 Banernbündter , 2 Demo¬
kraten . u. a. Konrad Hausimann.  2 Unabhängige.

Wahlkreisergebnrffe.
W. T .-B. Darmktadt . 7. Juni . (Drahtbericht .) Das

vorliegende Ergebnis im Wahlkreis 22 (Hessen - Darm-
» sia d t) ist folgendes, wobei zu bemerken ist. doh noch 20 Ge¬

meinden aussteben : Deutschnotionole 79 086. Deutsche Volks-
vartei 92 380. Zentrum 94 289. Sozialdemokraten 177 094,
Unabbänoige 71  128. Demokraten 62181 , Kommunisten 3033.

W . T .-B. Chemnitz. 7. Juni . (Drahtbericht .) Amtliches
Wahlergebnis des 33. Wahlkreises (Chemnitz - Zwickau ) :
Sozialdemokraten 291116. Demokraten 77 813. Unabbänoige
116 692, Deutschnotionole Volksvariei 168 475. Kommunisten
82 693. Zentrum 2448 Deutsche Bolksvartei 169 666. Deutsche
sozialistischePartei 1201 Stimmen . Gewählt sind 5 Sozial¬
demokraten . 1 Demokrat . 2 Unabbänoige . 1 Kommunist.
2 Deutschnationale und 2 Deutsche Volksparteiler.

Erweiterte Koalition?
Br. Berlin . 7. Juni . (Eig . Draütbericht .) Nack dem

bisherigen Ergebnis wird man iedenfalls schon bekennen
müssen: Tie bisherige Regierungskoalition
hat eine Niederlage  erlitten . Wie grob diele Nieder¬
lage ist. läkt sich freilich im Augenblick noch nickt erkennen.
Es kann immerhin sein, dah die bisherigen Koalitions-
varteien noch mit einer kleinen Mehrheit  in den
Reichstag einziehen. Auf alle Fälle dber wird eine Um¬
bildung der Reicksreaierung  erforderlich kein.
Es dürfte nicht ausgeschlossen sein, dah diele durch eine E r -
Weiterung der Koalition  und eine Miteinbeziehung

Deutschen Bolksvartei erfolgt . Die Führer der Deut¬
schen Volksvariei  wollen , wie sie in der ..V. Z ." an¬
kündigen lasten, morgen zusammentreten , um zu der Frage
der Regierungsbildung Stellung zu nehmen . Wir möchten
slanben. das gleichzeitig auch eine Fühlungnahme zwilchen

Volksvartei und Demokraten erfolgen wird . Die Volks¬
vartei formuliert einstweilen ihre Stellung in den Berliner
Mlttagsblättern also: Wir glauben , daß eine verfassungs¬
mäßige Regierung auf breitester Grundlage  gebildet
werden muh Die Deutsche Volksvartei wird , wenn ste um
ihre Mitwirkung angegangen  wird , sich der Mitwirkung
nicht versagen, wenn gewisse sacklicke Voraus¬
setzungen  erfüllt werden. Sollte die Deutsche Volks-

erneut zur Opposition gezwungen kein, lo wird ste
ihre Aufgabe nickt im Zerstören und Zersetzen, sondern in
vosltlver Mitarbeit  lucken.

Verschiebung der Konferenz in Spa . '
m .? r- .Paris . 7. Juni . (Eig . Drabtberickt .) ..Petit
Daristen meldet : Infolge der Verzögerung der interalliier¬
ten Besprechungen ist es der französischen und englischen
Regierung nickt möglich gewesen, das Datum des 21. JuniluJ Konferenz von Sva aufrecht zu erhalten. Man bat
nck deshalb gemeinsam an das Kabinett in Rom gewandt,
um eine weitere Verschiebung  von 14 Tagen , bis
zum 5. Juli , vorzuschlagen.

- Die Brüsseler Vorbesprechungen.
. „ W. T.-B. Baris . 5. Juni . Nach Meldungen aus Rom
soll eine Vorkonferenz für Sva am 18. Juni in Brüssel
stattfinden . Javan werde an der Besprechung nickt teil-
nehwen.

, W. T.-B. Mailand . 5. Juni . Der ..Eorriere della Sera"
besteht neuerdings darauf , daß die vier Minister¬
präsidenten  auf der kurzen Konferenz von Brüste!, die
denenigen von Sva vorausgehen soll, die in Frage stehende
Materie , von der die Zukunft Europas abbänae . nickt be-
handeln können. Das Blatt beharrt darauf , dah die Frage
technischen Sachverständigen überwiesen werden solle.

W. T.-B. Rotterdam . 6. Juni . Wie aus London ge¬
meldet wird . teilt der Völkerbundsrat mit . dah die Regie¬
rung der Vereinigten Staaten ihr Bedauern ausivrach.
nicht imstande  zu sein, offizielle Vertreter  zur
Brüsseler Finanzkonferenz zu entsenden . Es werden un-
offizielle Vertreter ernannt werden , um über die finan-
ziMe und wirtschaftliche Lage Amerikas Aufklärungen zu
geben.

Protest der Schleswig-Holsteiner.
W. T.-B. Hamburg . 5. Juni . Der Schleswig -Holsteiner

Bund in Hamburg richtete folgendes Telegramm an das
Ministerium des Innern und das Ministerium des Auhern:
Als Sprecher aller in Hamburg wohnenden etwa 30 000 ge¬
borenen Schleswig-Holsteiner erheben wir flammenden
Protest gegen die bedingungslose Unterzeichnung der vom
Obersten Rat am 31. Mai 1920 überreichten Note , da sie
jedem Selbstbestimmungsrecht der Völker Holm spricht. Wir
fordern vielmehr , dah den deutschen Minderheiten dieselben
Rechte wie den dänischen gesickert werden und dab der Weg
direkter Verhandlungen mit der dänischen Regierung srei-
gemackt wird . Wir erwarten , dah die Reaierung nur dann
unterschreibt, wenn diese Forderungen erfüllt sind.

Die deutschen Forderungen an französische Untertanen.
mz. Paris , 6. Juni . Da französische Unter¬

tanen von deutschen und österreichischen
Gläubigern  aufgefordert worden stnd. ibre vor dem
Kriege eingegangenen Verbindlichkeiten zu regeln , teilt die
Agence Havas mit . dah derartige Schuldforderungen a l s
Eüterreckte  zu betrachten sind, die Frankreich nach dem
Fliedensvertrag sperren und liauidieren dürfe . Jnfolge-
desien hätten die deutschen und österreichischen Gläubiger
kein Reckt, die französischen Schuldner zur Zablung aufzu¬
fordern . sie mühten sich vielmehr unverzüglich an die zustän¬
digen Gerichtsbehörden wenden , die ihnen folgende drei
Wege angeben würden zur Erledigung der Verbindlichkeiten:
Überweisung der Forderung an die durch die französischen
Gerichtsbehörden bestellten Liauidatoren . Überweisung an
die Konsignationskassen. Überweisung an das französische
Untersuchungs- und Wiedergutmachungsamt.

Die Ablieferung der deutschen Flotte.
mz . Cherbourg , 6 . Juni . ( Sanas .) Der frühere deutsche

Kreuzer ..R e a e n s b u r g" ist. geschleppt von dem Kreuzer
..Bremen ", auf der biestgen Reede angekommen : er gehört
zu den Sckiffem die zwischen Italien und Frankreich auf¬
geteilt werden sollen und in Cherbourg gesammelt werden.
Die italienische Abordnung , die die Verteilung vornehmen
soll, wird in Cherbourg erwartet . Die Besatzung des
..Regensburg " wird vom Kreuzer ..Bremen " wieder in die
H- imat zurückbefördert.

Die Abstimmung in Allenstein und Oletzko.
mz. Allenstein. 5. Juni . Der deutsche Reicks- und

Staatskommisiar für das ostvreuhiicke Abstimmungsgebiet
Allenstein teilt mit . dah die Interalliierte Kommission so¬
eben folgende Verordnung erlassen bat : Auf Grund der
Artikel 94 und 95 des Vertrags von Versailles vom28. Juni
1919 und auf Grund des Artikels 1 des Abstimmungsregle-
mcnts vom 14. Avril 1920 wird Sonntag , der 11. Juli
1 9 2 0 . als Tag der Abstimmung  im Regierungsbezirk
Allenstein und im Kreise Oletzko festgesetzt.

Der Rhein-See-Verkehr.
mz. Berlin . 6. Juni . Laut B. T ." wird die H a m -

burg - Amerika - Linie  zwilchen Köln - Hamburg
und Köln - London  über Rotterdam einen regelmäbigen
wöchentlichen Rhein -See -Verkehr einrichten . Die Aufnahme
des direkten regelmähiaen Verkehrs vom Rhein nach den
Ostseehäfen ist in Vorbereitung.

Der «Imperator " wieder im Passagierdienst.
mz. Berlin . 6. Juni . Wie das ..B . T." aus dem Haag

erfährt , ist der frühere deutsche Rielendamvfer ..I m -
v e r a t o r" wieder für den Passagserdienst eingerichtet wor¬
den und macht in diesen Tagen seine erste Reile nach New
Bork. Reeder ist die Cnnard-Linie.

Mr . 261 . -» 68. Jahrgang,

Eine renitente Auflösungsformation.
Br,. Berlin . 7. Juni . (Eig . Draütbericht .) Vom ReiÄs-

webrminuterlum wird mitgeteilt , dah in Soest die
llienge wehr - Kompanie Libau  sich ihrer

MW » wIdersetzte.  Sie marschierte nach der nächsten
^r .schan und verteidigte  sich dort gegen die zur Auf-

"urnebotenen Reichswehrtruppen mit Maschinenge-
wepren. Lue Auflösung wurde dann zwangsweise durchge-
whrt . wobei es auf seiten der Reichswehr 2 Tote und

®er  Vorfall steht in keiner Be¬ziehung zu den Wahlen.

Krafsi» in London.
oöv ' 5uni- * L? llt ..Manchester Guardian"

-rackste Zusammenkunft Krassins mit Llovd George
r*1aal ! taa  Man erwartet , dah Krassin

mif.anbe ist. dre von Llovd George geforderten Bürg-
IMafien  zu bewilligen . Inzwischen erfährt Krassin von
sä,rr- enaIt-' * i1 Regierung jede mögliche Unterstützung.Krassin mietete ein Kontor in der Bondstreet.

mz.( Paris . 5. Juni . Der Londoner Vertreter des
-.Matin will erfahren yaben . das Memorandum,  das
gestern, Kraüln den Mitgliedern des Obersten Wirtschafts¬
rates überreicht habe , entspreche nickt den Erwartun-
g e n : es enthalte keinerlei Einzelheiten über die Mengen,
nicht einmal über die Art der Waren , die Rußland aus-
fuhren tonne . Es handle sich um eine Wiederholun » dessen,
was Krassin bereits in Kopenhagen gesagt habe , also um
Versprechungen und um keine Wirklichkeiten.

Ein Unfall des Marschalls Foch.
mz. Paris , 5. Juni . (Havas .) Heute abend 7.30 Ubr

m das Auto des Marschalls Foch  mit einem Auto¬
mobil -Taxameter Ecke der Avenue Duguesne und Avenue de
Segur z u s a m m e n g e st o h e n. Der Chauffeur des Taxa¬
meters wurde mit zahlreichen Verletzungen im Hospital aus¬
genommen. der Marschall erlitt nur eine leichte Ver¬
letzung am Kinn.  Der Fahrgast des Tarameters wurde
an der Stirn leicht verletzt und konnte sich nach Haufe be¬
geben.

Poincars in Stratzburg.
mz. Paris , 7. Juni . (Drahtbericht .) Nach einer

Havas -Meldung aus Ctrahburg wird Poincars dort
eine Rede halten , und zwar in Gesellschaft der Freunde
der Universität.

Der polnische Heeresbericht.
mz. Warschau. 5. Juni . (Deutsch-Polnischer Presse¬

dienst.) Im polnischen Heeresbericht vom 4. Juni wird ge¬
meldet : Die polnischen Truppen gingen am 2. Juni zu einer
energischen Gegenoffensive  über . Sie brachen
den heftigen Widerstand des Feindes und erreichten nach
schwerem Kampf die Flüsse Vonra . Wilijk . Swerolaw und
Mordwa . Im Laufe der ersten zwei Tage rückte die pol¬
nische Infanterie um 30 Kilometer vor . Am 3. Juni wurden
zwei frisch eingetroffene Brigaden geschlagen. In der Ukraine
erfolglose Vorstöhe der Bolschewiken.

Die englischen Truppen in Valn.
mz. Paris , 7. Juni . (Drahtbericht .) Nach einer

Privatmeldung des „Echo de Paris " aus Konstanti¬
nopel haben die Engländer weiße Truppen aus Meso¬
potamien nach Baku entsandt , um die indischen Truppen
abzulösen. Auch Verstärkungen der Roten Armee seien
in Baku angekommen.

Die Erenzversetzung zwischen Syrien und Palästina.
mz. Paris , 7. Juni . (Drahtbericht .) Nach einer

Meldung der „Daily Mail " aus Kairo  wird der
französische Oberkommissar in Syrien , General Eouraud,
dort erwartet . Er macht Lord Allenby einen Besuch,
vermutlich, um über die Frage der Erenzversetzung zwi¬
schen Syrien und Palästina zu Erhandeln.

Die Ausweisung der Anarchisten aus Amerika.
wz. Paris » 7. Juni . (Drahtbericht .) Wie Havas

aus Washington meldet, hat Präsident Wilson das Ge¬
setz unterzeichnet, das die Ausweisung von Ausländern
gestattet, die anarchistischen Organisationen angehören.

Verbot der Getreideausfuhr ans Argentinien.
mz. Paris . 7. Juni . (Drahtbericht .) Nach einer

Havas -Meldung aus BuenosAires  vom 4. Juni ist
die Getreideausfuhr zeitlich verboten worden.

Die Japaner in Nikolajew.
mz. Paris , 7. Juni . (Drahtberichr .) Nach einer

Havas -Meldung aus T o k i o vom 4. Juni wird offiziös
mitgeteilt , ein japanisches Kontingent fei gestern in
Nikolajew eingezogen.

Ein Borspiel zum Frauenstimmrechts-Kongretz.
m/- Brüssel. 6. Juni (Savas ) Die ..Libre Belgiaue"meldet, datz der belgische Verband für Frauenstimmrecht dem

Organisationsbureau mitgeteilt hat . dah er an dem in Bern
stattfindenden internationalen Kongreß für Frauenstimm-
recht n l cht t eil n e h me n wird , wenn die deutschen Frauen
mcht eme Erklärung abgeben , in der sie das Betragen
Deutschlands im Jahre 1914 und die Mibbandlüngen durch

Militarismus bedauern . Sollten sich die
deutschen Frauen weigern , diese Erklärung abzugeben, so
werde der Verband daraus verzichten, mit den deutschen
Delesierten zuiammenzutrefieu.
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Wiesbadener Mchrichten.
Allgemeine Ortskeankenkafse.

Die Kasse bittet uns um Aufnahme nachstehender Auf¬
klärung : Der vertragslose Zustand hält länger an , als man
anfänglich vermutete : doch scheint, dem am 1. d. M . in Ber¬
lin gefällten Schiedsspruch nach zu urteilen , das Ende  dieses
unhaltbaren Zustandes nicht mehr allzufern zu liegen . Den
verhandlungsführenden Ärzte- und Kassenverbänden soll auf-
gegeben worden sein, sich bis zu einem bestimmten Termin zu
erklären , ob st« den Schiedsspruch annebmen.
der Sache wird der sein : Die Krankenkassen

Der Ausgang
_J . . . . . I Laben die

Forderungen der Ärzte zum Teil anzuerkennen , ne müssen,
um dieser Auflage Nachkommenzu können, ihre Beiträge er¬
höben. aber auch die Arzte werden ihre Lehre daraus zu
ziehen wissen. Abgesehen davon, dass die ganz plötzliche Ein-
stellung der kassenürztlichen Tätigkeit auch manchem Arzte
sehr zum Nachteil gereicht, ist doch der Hauptleidtragende
der arme Kassenpatient , der auf einmal
der Wohltaten der Kasse verllistig
Kassenbeiträge stets pünktlich zahlt «. __ . , . . . .
ohne Hirn sein, den dieser Zustand im ersten Augenblick nicht
aufregte . Ausbrüche , Verwünschungen und Schmähungen
gegen Ärzte urtb Kasse und was Tod und Teufel nicht noch
anderes . kann die Verwaltung tagtäglich ' zu hören bekom-
men. Demgegenüber legt sich aber bei den meisten Geschä¬
digten die Aufregung , wenn man ihnen die Sachlage näher
erläutert , was auch der Zweck dieser Zeilen sein soll. Die
Mitglieder haben z. Zt ., wenn sie ärztliche Hilfe in An¬
spruch nehmen , was sie nur tun sollen, wenn es unbe¬
dingt  s e i n m u h,  den Arzt wie auch die Arznei selbst zu
zahlen . Sie erhalten hierfür von der Kasse den Betrag von
täglich  Mk . 1.70 zurückvergüte  t . und zwar steht der¬
selbe den arbeitsunfähigen Kranken für jeden Tag zu. so
lange die Arbeitsunfähigkeit dauert : die arbeitsfähigen
Kranken können diese Vergütung nur für die Tage bean¬
spruchen. an denen sic ärztliche Hilfe aufsuchen. Diese höchst
minderwertige Barleistung bildet der Zweidrittelbetrag des
durchschnittlichen Krankengeldes , das sich wiederum nach den
zurzeit noch geltenden niedrigen Grundlöhnen berechnet.
Sollte der vertragslose Zustand noch bis über den 1. Juli
d. I . anhalten , dann ist di« Kaffe in der Lage , täglich 5 Mk.
ablen zu können, weil von diesem Tage an die erhöhten
Zrundlöhne Geltung haben . Nun zur Frage : aus welchem
Grunde zahlt  denn die Kasse nichtmehr?  Antwort:
Dir Kaf ênmitglieder haben ein Anrecht auf freie ärztliche
Behandlung in ivatura , d. h. in Wirklichkeit. Um dieser
Verpflichtung der Kaffe nachzukommen, vereinbaren die
Kaisenvorstände Verrräge mit den Ärzten, die ein Pauschal-
honorar vorscben . Hierunter ist die Zahlung von einer be¬
stimmten Jabresiumme pro Kopf der Mitgliederzahl zu ver¬
sieben. die geleistet werden mutz unbeschadet deffen, ob die
Kassenärzte in Anspruch genommen werden oder nicht, also
auch für Gesunde wie auch für diejenigen , die sich ihren Pri¬
vatarzt wählen , und das sind nicht wenige. Die Kaffen
müssen auf einer Pauschalzahlung beharren , weil eine Ho¬
norierung der Ärzte nach Einzelleistungen hier am Platze
für die Kaffe unmöglich ist. Beim Beginn des vertragslosen
Zustandes batte der KäffenvorstaNd zwei Wege offen: ent¬
weder mutzte er die von den Mitgliedern gemachten vollen
Auslagen vergüten , dann hätte er nach Einzelleistungen be¬
zahlt , oder aber , er mutzte den § 370 Reichsversicherungsord¬
nung zur Anwendung bringen . Den erstgenannten Weg
lehnte er ab. weil sich die Kaffe diese Ausgaben , täglich
ca . 3 0 00 Mk . Arztkosten.  nicht leisten konnte, ohne die
zurzeit bestehenden Mehrleistungen zu gefährden . Er muhte
annebmen . datz die Mitglieder , um die Mehrleistungen , wie
erhöhtes Krankengeld . Familienhilfe ufw.. beibebalten zu
können, lieber einmal eine Auslage machen, die ihnen doch
zum Teil wieder zurückerstattet wird . So entichlotz sich der
Vorstand zur Anwendung des schon so viel erwähnten 8 370.
der anordnet , datz die Kassen, falls die ärztliche Versorgung
der Mitglieder gefährdet ist, eine bare Leistung  in oben
genannter Höbe gewähren können. Zu dieser Massnahme bat
natürlich das Oberversicherungsamt feine Zustimmung zu
geben und letztere wird nur dann erteilt , wenn die Ver¬
sagung der kaffenärztlichen Hilfe in dem Verhalten der Ärzte
ihren Grund hat . Die Zustimmung ist von seiten der Be¬
hörde erfolgt , di« Kaffe hat sich nunmehr an die Vorschriften
zu halten . Die Mitglieder  müssen immer wieder darauf
hingewiesen werden , dis Ätzte nur in den notwendigsten
Fällen in Anspruch zu nehmen und vor allen Dingen , auch
ihren ewigen ..Arzneihunger " etwas zu bezähmen. Schliess¬
lich fei noch darauf aufmerksam gemacht, datz der zurzeit be¬
stehende Zustand keinen Einfluss ausübt auf die B e i -
tragszal , lunsspflicht  von seiten der Mitglieder und
Arbeitgeber . Beide haben nach wie vor ihre Beiträge zu
leisten.

— Aumeldungeu der ErnteflSchen . Wer es bisher ver¬
säumt bat . fein« Anbauflächen van Getreide und Kartoffeln
im Rathaus . Zimmer 47, anzuzeigen , an den ergeht ble Auf¬

forderung . zur Vermeidung von Strafen das Versäumte
nachzuholen. Von hieraus bewirkte Anpflanzungen in
anderen Gemarkungen sind auch hier  anzumelden.

— Für die Veranlagung zum Reichsnotopfer sehen Aus-
Mrungsbeftimmungen eine öffentliche Aufforderung des
Finanzamts zur Abgabe einer Steuererklärung vor , die z. T.
unvollständig wiedergegeben worden ist. Zur Abgabe der
Steuererklärung verpflichtet sind die Angehörigen des Deut¬
schen Reiches nur , wenn sie am 31. Dezember 1919 allein oder
mit ihrer Ehefrau ein Vermögen von 5000 Mark und darüber
gehabt haben oder eine Aufforderung zur Abgabe der
Steuererklärung erhalten . Dies gilt unter bestimmten Be¬
schränkungen auch für Ausländer und Staatenlose . Ohne
Rücksicht auf die Höhe des Vermögens zur Erklärung ver¬
pflichtet sind juristische Personen , nichirechtssähige Vereine,
inländische Vermögensmaffen , die nicht dem Vermögen
anderer Abgabepflichtiger anzurechnen sind, insbesondere
Stiftungen ohne juristische Persönlichkeit , die Eigentümer
von inländischem Grund - und Betriebsvermögen oder die
Personen , denen nach Artikel 279, 1 des Friedensvertrages
eine Entschädigung gewährt worden oder zu gewähren ist.
Die Erklärung ist vom 28. Juni bis 28. August auf dem vor¬
geschriebenen Vordruck eimureichen.

— Aufenthalt in Belgien . Nach einer Verfügung des
belgischen Mitgliedes der interalliierten Rheinlandkom¬
mission sind zukünftig alle Anträge von deutschen Staatsan¬
gehörigen auf Erteilung einer Aufenthaltserlaubsnis für
Belgien an den belgischen Konsul in Köln (Herrn Petrement.
Köln . Domhof) zu richten.

— Das nächste Kochkiften-Echaukochen wird , um einer
Überfüllung des Vortragssaales vorzubeugen , dieses Mal im
Lyzeum 1 am Scklobvlatz, Eingang Müblgaffe , abgehalten.
und zwar am Mittwoch , den 9. Juni ds. Js .. nachmittags
%4 Uhr. Hausfrauen , die noch keine Kochkiste besitzen oder
infolge falscher Handhabung noch kein« befriedigenden Er¬
folge mit der Kochkiste erzielt haben , werden es nicht be¬
reuen , wenn sie sich Zeit nehmen , diesen Vortrag zu besuchen,
da er ihnen eine Fülle neuer Anregungen und Winke bringen
wird . Der Gedanke, datz eine Kochkiste ein unentbehrlicher
Gebrauchsgegenstand für jeden noch so verschiedenartig ge¬
stalteten Haushalt ist. bricht sich, immer mehr Bahn . Eine
wissenschaftliche Abhandlung über die Kochkiste bringt im
„Journal für Gasbeleuchtung " (von Oldenbourg -Mimcken
herausgegeben ) vom 13. März ds . Js . die Lehr- und Ver¬
suchsanstalt in Karlsruhe . Vergleichende Versuche mit Koch¬
kisten verschiedener Bauart hatten das erfreuliche Ergebnis,
datz die einfache nach Wiesbadener Vorschrift angefertigte
und mit Holzwolle gefüllte Kochkiste die Speisen am längsten
auf der Temperatur hielt , die zum Earwerden der Speisen
erforderlich ist.

— Festgenommen . Fünf Personen aus Wiesbaden.
Frankfurt . Offcnbach und Limburg , welche vor kurzem hier
17 Kisten mit Seiden - und Samtstosfen im Werte von etwa
einer Drittel Million gestohlen und mittelst Autos wegge-
schafft hatten , wurden verhaftet . — Die Näberin Minna B.
aus Sonnenberg . welche hier und im Rheinland eine ganze
Reihe von Diebstählen und Betrügereien der raffiniertesten
Art verübt hat , konnte in Koblenz festgenommen werden . —
In Dresden wurde ein Mann von hier verhaftet , welcher sich
unlängst in Wiesbaden einen Wagen mitsamt einem Pferde
erschwindelt und damit das Weite gesucht hatte.

— Mobeschau und Tanzturnier im Nassauer Hof. Am
Donnerstaa nachmittags von 4% bis 6*/- Ubr , findet in den
oberen Festsälen eine grosse Modeschau und abends von
flVt  Uhr an ein Tanzturnier statt . Erste hiesige Moden¬
häuser haben Beteiligung bereits zugesagt. Schöne Mode¬
damen werden die neuesten Modeschövfungen vorführen.
Abends beim Tanzturnier werden wertvolle Preise den
besten Tänzervaaren zugedacht: es sind bereits von Frank¬
furt . Köln . Baden -Baden elegante Paare aus der Gesell¬
schaft eingetroffen . Da nur eine bestimmte Anzahl Karten
verkauft werden , empfiehlt es sich, die Tische vorher zu be¬
stellen.

Mus dem WereinsleSen.
* Die ..ZionittischeOrtsgruvveWiesbade  n“

veranstaltet heute Dienstag , abends 8 Uhr . in der Loge
Plato . FriedriMratze 35. eine öffentliche Versammlung , rn
der Herr Dr . Elias Auerbach aus Haifa (Palästina ) über
..Das Gebot der Stunde " sprechen wird.

Preußisch-SÄdÄerrtsche Klasseulotterie.
Berlin . Z. Juni . In der heutigen Vormittags-

Ziehung  fielen 5000 M . auf 81133 , 3000 M . auf 8758
28 450 29 686 32 629 40 600 43 691 46 502 46 833 49 283 54 774
68 817 75 558 87 851 92 849 100 416 114 383 114 674 121 309
187 896 139 441 142 371 144 095 160 991 163 794 163 990 173 833
188 374 193 386 207 086 209 934 211 328 227 249 231 709 232 923.
1000 M . auf 3426 4799 8412 8688 10 007 15 783 20 541 22 734
23 057 24 532 24 580 28 681 28 806 32 574 38 540 34 089 87 347
43 238 46 287 51 058 54 539 58 876 58 979 59 287 59 839 62 453
64 080 67 192 77 270 79 277 79 725 89 683 96 480 98 095 100 515

100 747 102 031 102 197 106 192 108 535 118 689 119 766 120 963
121 001 125 573 127 178 125 827 131 221 183 882 134 655 137 116
137 462 142 000 142 094 145 926 148 802 151 725 152 222 152 640
153 381 156 994 157 305 159 324 159 765 159 940 164 563 165 276
165 960 166143 166 380 176 004 167 952 168 560 168 975 169 815
175 828 176 163 176 342 176 639 181 390 185 199 185 840 186 704
187 325 187 438 189 057 189 327 190 879 194 392 199 012 199 480
201 857 202166 204 985 206 219 207 911 209 186 211 561 211 719
213 142 217 713 217 963 219 250 221 985 222 238 222 718 224 246
225 207 227 352 230 609 231 770.

In der Nachmittags - Ziehung  fielen 3000 Jl.
und Prämie von 300 000 M. auf 79  235, 5000 M . auf 9276,
3000 M . auf 2375 8969 14 413 16191 21 739 22 823 27 658
35 053 38 906 54 604 81 069 98 266 106 029 132 604 138 335
138 060 160 516 194 557 195 440 212 630 224 401 225 501, 1000
Mark auf 8568 10 564 19 624 25 781 26 799 30 545 44 566 47 492
59 565 66 941 76 872 77  904 80 246 84 960 93 715 93 952 94 641
97117 105 997 107 022 116 274 129141 129 334 129 879 130 548
135 286 186 490 137 163 141 893 147 898 150 347 151 675 153 479
159 309 162 626 170 383 172 279 173 643 174 506 179 555 180 060
180 878 183 541 184 728 196 691 202 926 213 231 216 892 225 261
228 427.

Gerade
weil die Stiefel
so teuer  sind,
darf man zur
Pflege nur das
anerkannt beste
nehmen
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Wettervoraussage für Dienstag , 8. Juni 1923.
von der Meteorolo«?. Abteilung des Physikai. Vereins zu Frankfurt a. M-

Wolkig , geringer Regen , kühl , nordwestlich © Winde.
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WanNmrgen.
Roman ' von Hans Becker t (Wiesbaden).*)

„Wie kannst du so fragen, Paul ? Nichts hast du
von dir hören lassen, kein Wort. Ich mutzte doch den¬
ken, datz du nichts mehr von mir wissen wolltest. Ich
sollte zu dir kommen? Eine Frau läuft doch einem
Manne nicht nach, drängt sich ihm nicht auf. Es war
ja auch altes so schrecklich, was ich durchgemacht habe,
ich bin hiüb wahnsinnig gewesen."

Von ihrer Heirat, von ihrem Leben, von ihrer
Flucht sprach sie dann. Was sie gefunden, als sie in ihr
Haus gekommen, wie sie in ihrer Verzweiflung zu den
EeschwPern Helgersdorf gegangen war.

„Die haben eine Tänzerin aus dir gemacht?"
„Ja ."
"And was ist aus deinem Manne geworden?"
„Wir sind geschieden, er hat wieder geheiratet.

Seine erste Arbeiterin . Wir patzten nicht zusammen.
Ach. erinnere mich nicht mehr an diese schreckliche Zeit.
Aber du, Paul , warst du später nie mehr in Homburg?
Da hättest du doch Horen müssen, was mir geschehen ist."

„Nein, ich war nur einmal dort. So ein Jahr nach
deiner Verheiratung . Meine Eltern starben schnell
hintereinander, als ich in Amerika war."

Dora sagte leise: „Meine Mutter ist jetzt auch tot,
seit einem halben Jabr ."

Sie erschauerte plötzlich, sie mutzte an die Vergan¬
genheit, an all die Gräber denken:

Aber das war es nicht allein, sie fror auch körper¬
lich. Sie hatten, während sie sprachen, nicht mehr auf
ihre Umgebung geachtet, nicht bemerkt, datz der vorher
blaue Himmel jetzt von Wolken bedeckt, die Sonne ver¬
schwunden war. Ein kalter Wind, der vom Meere
heranwehte, erinnerte sie daran, datz sie eine lange Zeit
hier herumgelaufen waren
- i - i.

») Copyright 1919 fer Carl Duncker . Berlin.

„Mich friert . Wir wollen nach Hause fahren."
Paul sah zum Himmel auf. Oho, es wird ganz

dunkel, es kommt Schnee. Wir müssen machen, datz wir
fortkommen."

Sie suchten nach ihren; Schlitten, den sie eine weite
Strecke von der Promenade, auf der sie hin- und her¬
gegangen. fanden. Der Kutscher schlief, das Pferd ließ
den Kopf hängen. Paul meinte: „Die beiden sind die
Kälte gewöhnt, die frieren nicht gleich wie wir. Hallo,
mein Lieber, wachen Sie auf, wir wollen schnell in ein
warmes Zimmer."

Der Kutscher erwachte. Cr verstand zwar Pauls
Worte nicht, begriff jedoch, datz die Herrschaften zurück-
sahren wollten . Er ruckte sich zusammen, hob die Pelz¬
decke, damit Dora und Paul einsteigen konnten, dann
ging es fort mit : „Hoho Maschka, lauf', lauf', damit du
warm wirst."

Vor der Tür des Hotels, in dem Dora wohnte, ver¬
abschiedete sich Paul von ibr.

„Wann sehen wir uns ? Doch mir fällt ein: Ihr
tanzt ja Sonntag bei dem Krösus, ich spiele dort." In
wehmütigem Tone fügte er hinzu: „Aber heute ist erst
Donnerstag , bis Sonntag ist noch lange. Morgen habe
ich mein drittes Konzert im Adelsklub. Kommst du
hin, oder wollen wir uns Samstag treffen?"

Dora sagte: „Komm doch zu uns, ich mach' dich mit
Helgersdorfs bekannt. Sie werden dir sehr gefallen."

Er nickte: „Gut, vielleicht — sonst bis Sonntag ."
Dora lächelte vor sich hin, als sie die Treppe zum

Hotel hinaufstieg. Ganz der Paul von früher: „Kön¬
nen wir uns nicht treffen?"

Aber doch nicht so ganz der Paul von früher, dem
Bilde , das sie bei sich eine lange Zeit von ihm be¬
wahrt, entsprach er nicht.

Oder hatte sie sich verändert, urteilte sie heute
anders?

So viel lag zwischen heute und damals. Zn einer
anderen Welt lebte sie heute, hatte andere neue Men¬
schen kennen gelernt.

Wie ein Bruder erschien er ihr. dem sie noch,wie

früher alles , was sie bedrückte, erzählen mochte. Eine
warme Teilnahme hatte sie für ihn, für sein Leben, be¬
wunderte seine Kunst. Aber ihr Herzschlag blieb ruhig,
jene an Vergötterung grenzende Liebe, die sie einst für
ihn gehabt, fühlte sie nicht mehr.

Oder vielleicht hatte diese Liebe nie bestanden, war
nur ein unreifes Kindergefühl gewesen.

Im Zimmer oben erwartete Lori sie.
„Wo warst du so lange, ich habe mich schon ge-

ängstigt? Kurt ist längst zurück, er sagte, datz du vor
ihm von der Probe fortgefahren seiest, weil er noch
etwas anzuordnen hatte. Wir konnten uns beide nicht
erklären, wo du geblieben warst."

Dora trat aus sie zu und kützte sie.
„Es ist mir nichts geschehen, ich habe mit Paul Her¬

ford eine Spazierfahrt gemacht, weit hinaus. Cs war
prächtig."

Lori drohte ihr. „Mit Paul Herford? Dora, Dora!
Ist das Herz wieder erwacht, trotz allem, was du mir
erzählt hast?"

„Nein, Lori, es ist nicht erwacht."
*

Paul staunte doch ein wenig, als er am Sonntag in
das Eluchowsche Haus kam. An eine solche Pracht hatte
hatte er trotz Pironets lebhafter Schilderung nicht ge¬
glaubt.

Als ob er zu Hof befohlen wäre, kam er sich vor, als
er die mit persischen Teppichen belegten breiten Trep¬
pen mit den hohen Bronzegeländern hinaufstieg, einen
Blick in die Zimmerflucht warf, an der ihn der Diener
vorübergeleitete.

Namentlich ein mächtiger Saal , wohl der Konzerl¬
saal, fesselte ihn. Der ganz in Weiß gehaltene Raum,
der sich in seiner Höhe durch zwei Etagen erstreckte,
zeigte eine kuppelförmige, mit Fresken verzierte Decke.
Trotze Kronleuchter warfen ihr Licht bis in die ent¬
ferntesten Ecken und Winkel, eine blendende Hellqfernterahlte ihm entgegen aus dem großen, leeren Rau » ,

twan«ine fast beiliae Ruhe lag.
^ . . , J , Moril -tzuna Matt
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\MMMe
f Weibliche Personen ^
f  Kaufmännisch«»Personal'

Ksufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26.
Fernspr . 6185. F376

Perfekts Stenotypistin
für dauernd gesucht. Df
unter B. 925 an den
Tagbl .-Verlag.

Maschinen-Schreiberin
welche flott stenogra¬
phieren kann, per sofort
gesucht. Offerten mit
Gehaltsangaben unter
W. 828 Tagblatt-Berlag.

Lehrmädchen
aus guter Familie gegen
k>0 Mk. monatl . Vergüt
gesucht Spielwaren -Haus

leine Burgstraße 1.

Lehrmädchen
aus achtb. Fam . per 1. 7.
ges. H. L. Kraatz Nach?.,
Smokoladenh., Wilhelm
strabe 60.
s Gewerbliches Personal '

1. läiüsn-
u. Zuarbeiterinnen

sofort gesucht.
K. Piroth,

Friedrichstraße 37, 2.

Selbftäud . Arbeiterin
für feine Damenschneid,
gesucht.

X jfotfr. Langgasse 1L2 . motv Langnau«Mlk-u. ZnÄsitem
». Nagele . Webernasse 25,

Perfekte Schneiderin
für ins Haus gef. Näh.
Ki rckgaife 48. 1.
Lehrmädchen

f. Monogramm -Prägerei
gegen sofort. Vergütung
gesucht.

Pavetene Holstinsky.
Kl . Burgstrabe 9.

Photographie.
Ein Lehrmädchen aus

guter Familie kann sofort
eingestellt werden. Offert.
n. T . 933 Tagbl .-Verlaa.

Büglerin
perfekte u. angehende so¬
wie Lehrmädchen gesucht
Scharnhorststraße 7.

Gesucht eine geprüfte
Kindergärtnerin

su einem klein. Jungen.
Vorzusprechen zw. 2 u. 3
Uhr im Hotel z. Spiegel,
Kranzvlatz 10. Zeugnisse
erforderlich.

Zräul . mit höh. Schul¬
bildung (Franz , u. Kla¬
vierspiel ) aushilfsw . zu
einem Kinde von 10 I.
tagsüber gesucht. Off. u.
B. 935 an den Taabl .-V

Werl. KinderluöWn
für tagsüber zu Ljährig.
Kinde gesucht

Kirchgasse 22. 1.
Wirtschafterin,

w. mit einem Mädchen,
nach ihrer Wahl , für 3
Vers.-Kaughalt besorgt u.
kocht. Off. mit Anspr. u.
Zeumi. u. O . 917 an den
Tanns -Verlag.

Gesundes zuverlässiges

das mit einer Hilfe für
die grob. Arbeiten Küche
u. Haushalt selbständig
versehen kann, für eine
Villa in Biebrich am Rb.
von alleinfteh . Herr« bei
gutem Lohn zum baldigen
Eintritt gesucht. Eefl . An-
geb., mögl. mit Bild . u.
G. 935 an d. Tagbl .-Verl.

das sich in der feinbürger¬
lichen Hotel- u. Restau-
rationsküche vervollk. k..

15. d. M. gesucht.
Bedingungen nach Ueber-
einkunft . Off. u. T. 934
an d»n Taabl .-Derlag.

Einfache Stütze
iur alleinsteh . Dame zum
15. Juni ges. Seeroben-links
kHAMMW.
oes. Mauritiusstr . S. 2 r.

Tücht. ,
Schiersteiner

gesuchtMädchen
:r Etr . 20. So.  I

1 Äimnedif).|
Iwelches kochen kann, ges.
j Lifsauer , Kirchgasse 2S.

Zwei Mädchen
für bürgerl . Küche und
Haus für bald gesucht
Reroberastraße 12.

Monatsfrau
zum Ladenvutzen gesucht
Mebergasse 28.

Saubere Monatsfrau
wöchtl. 4mal 2 Std . ge

Alleinmädchen,
das kochen kann, bei gut.
Lohn von Ehepaar gesucht
K.-Friedrich -Ring 49, 2.

Tüchtiges Mchen
in kinderlos., gutbürgerl.
Haushalt bei sehr guter
Verpfl. u. hoh. Lohn ges.
Carl « ecket, Westend¬
straße 20, Hhs. Pt . rechts.

Solides Alleinmädchen
zum baldigen Eintritt
es. Fr »u Albert Zentner,
Ziebncher Strabe 13.

Mädchen
welches k-tchen kann , für
ruhigen Billen -Hausbalt
zu 2 Personen gesucht

Hildastraße 12.
Zuverlässiges älteres

Mädchen zu zwei alten
Leuten gesucht Wellritz
stEH,_
Mein Mädchen
in allen häuslich . Arbeit,
erfahr ., für klein. Haush
gegen hoben Lohn gesucht
Herderstraße 10. 2 rechts

Tücht. Alleinmädchen
das gutbürgerl . kochen k.
in ruhigen Haush . (drei
Personen ) gesucht. Zeug
nisse erwünscht.

Mainzer Strabe 34. 1.

Tüchtiges

SmsMl - n
zum 16. Juni od. später
gegen hoh. Lohn gesucht.

Dr. Noseuthal,
Alwinenstraße 18.

Besseres tücht. Mädchen
ür Küche u. Haus ges.
Rheinstraße 84,. 1. Vor-
iustellen 8—%12. 1—M;5.
ms. sielWes MW

für kleine Familie gesucht
Vismarckring 9. 3 links.

Älleinmädchen.
das kochen kann, gesucht.
Jeden Sonntag Ausgang.
Keine Wäsche. Frau Dr.
Zeitlin . Rbeinstraße 98.

Ord . ebrl . jg. Frau
od. Mädchen ges. Taunus-
ftratze 7.J ._ ~_OesucEi
bess.Hausmädchen
Kapellenstr . 75.
SolidTAllrinmädLÜ^

od. Monatsfrau in klein.
gef. Ad ol fsallee 35 1.

rav. Mädchen ges«cht
bei guter Behandlung.
Näh . Bäckerei Dienstbach,
Sckwalbacher Straße 71.

Alleinmädchen
zuverlässigu. selbständig
in der feinbürg. Küche,
für kl. besseren Haushalt
(2 Pers.) für 1. August
bei hohem Lohn gesucht.
Wäsche außer dem Hause.
Jed . Sonntag Ausgang.
Offerten unter K. 834
an den Tagbl. - Verlag.

Tüchtiges , sauberes ""

Mädchen
ür Küche u . Haushalt
indet zum 15. Juni St.

; lieblich , Wiesbadener
Allee 48, an der Haltest.
Ausstchtsturm . Vorstell.
3—5 nachmittags.
Msntl. hausinijWn
gesucht Oelmiible Weyell,
Erbenb sim . _

Kräftiges Mädchen
. Hausaro . tagsüber ges.
' äuser Friedrichstr . 10,- 2,
" ' . Mädchen od. Frau

die Hausarbeit von
Übr mit Kost gesucht
.SL U—

od. Mädchen für vorm.
aef. Bieritadter Str . 24.

^uverl . Mädchen

¥,

nachm, ca. Iva Std . 0«
Enestenaustraße 15. 1 r

SpAmädchen
ges.
L_

esucht.
pieae

oseph
alle 4.

Schmid,

ufwartesrau . ,
vorm . 2 Std . ges. Mlttel-
traße 4. 1. a .. d Lmigg.
stunden,H od. Mädchen
ir leichte Hausmcb. tagt,
ür 2 Std . ges. Meland-

straße 20. Part , r._
undeusrau Mt « ,

strabe 98. Part.ges. Rhein!

R euter . Dreiweidenstr
Monatssrau morg. 2,ö :ieta ‘ “SäkUMfliiMtr
Steinl , ebrl.

18. P.
. . ebrl. Monatsir.

vorm . 2 Std . ges. Müller
Rüdesbeimer Str . 31

L.
Monats

vorm , ael
t

Kirchaaste 5. 3.
Monatsfrau

von 148—10 u. 2—4 Uhr
gesucht Marktstraße 29.
T. Monats,ran gesucht

Scharnhorststraße 15. 3 1
Saubere Waschfrau

Mr dauernd ges.
Rieblstraße 2.

Weber.

Putzfrau
sauber u. ehrlich, für .
Stunden vorm, zum bald
möglichsten Eintritt ges.

Eickmever Nachf..
Wilhelmstraße 52.

Zuoerl . Fra » Austrag.
einer Wochenschrift ges.
Oranienstraße 42. 1 l.
( Männliche Personen  '

( KaufmSnnssch er Personal ^
Jüng . Bautechniker

(Architekt), mögl. künstl.
befähigt , zum sofortigen
Eintritt sucht Stellen«
Nachweis für kaufmänn.
Angestellte i« Städtisch.
Arbeitsamt . 3 . 29. F386

M Wem
wird von einer Bank in
Wiesbaden gesucht. Fran¬
zösischu. gute Referenzen
verlangt . Ferner eine
erstklassige Stenotvpistin
und Telephonistin werden
von demselben Institut

gesucht.
Ang . mit Eebaltsanspr.
u. Nr . 2879 an d. Ann.-
Ervedition Heinrich Gieß.
Wiesbaden.

Reisender
für Wirte und Zigarren

eschäfte auf Spesen und
rovision

sofort gesucht.
Offerten unter K. 935 an
den Tagbl .-Verlag.

Zur richtigen Führung
der umfangreichen Regi-
tratur eines Fabrikgesch.
,m Nbeingau F395

Registrator
gesucht zum sofortig. Ein¬
tritt . Gew. u. zuverläss.
Pers .. die bereits ähnlich.
Posten bekleidet haben,
wollen sich unter Vorlage
ihrer vers. Verh.. Zeugn.-
Abschr. u. Eebaltsforder.
unter S . 885 tm Tagbl .-
Verlag melden.

Gewerbliches Personal )

Tüchtiger Schuhmacher
ür Revar . sofort gesucht

Röderstraße 47
Schneider

gesucht Nerostraße 10.

Suche zum 15. Juni
Gärtnergehilfen

ür Topfpflanzen u. Frei¬
landkulturen in dauernde
Stell , bei freier Station.

Auch Lehrling
kann eintreten.

Job . Zimmer,
Gärtner,

links d. Schiersteiner Str.

Umsicht., selbst., ledigerGärtner
für Privat -Obst- u. Ge¬
müsegarten n. d. Rhein¬
gau gejucht. Angeb. mit
Z.-Abschr. u. Gehaltsang.
u. M . 924 Tagbl .-Verlag.

Ost
Frsteur -Lrbrlmg ael
i ii. M. 935 Taabl.-VI.MMle

wird von einer hiestgen
Bank gesucht. Ente Re¬
eremen verlangt . An¬

gebote mit Eehaltsansvr.
n. Nr . 2879 an die Ann.»
Ervedition Heinrich Gieß.
Wiesbaden . _

Wächter
gesucht. Tadellos beleu¬
mundete Personen wollen
ich melden.

Wiesbadener Wach-
und Schlird-Sesellschaft

m. b. H., Michelsberg 15.
Junger Hansbnrschr.

14—16 X  alt . sofort ge¬
sucht. Pavierhdl . Vecker,
Große Burastraße 11.
Schuljunge für nach« ,

rum Austragen gesucht.
Hirsch-Avotheke.

( Weibliche Personen }

^ Kaufmännisches Personal j
Fräulein , w. Kenntn . in

Stenogr . u. Maschinenschr.
besitzt, sucht für vorm. Be¬
schäftigung. am liebsten
Vertrauensposten . Off . u.
U. 935 an den Tagbl .-
Verlaa.  _

Jntell . geb. Öfit 22 5 .,
0. llmgangsf .. in einfach.
Buchf. etw. bew., f. St . z.
1. 7. als Berk, in b. Ge¬
schäft. evt. D.-Konfekt. od.
als Emoiangsfräul . Vor¬
stell. nur Donnerst . Off.
u. W. 929 an d. Tagbl .-V.
{ Gewerbliches Personals

Hausdame
39 Jal )re, evangel., höhere
Beamtentochter, in allem
Wirtschaftlichen erfahren,
Ml Wort Stelfnnfl

zur Unterstützung der Haus¬
frau . eventuell in einer
Pension . Offerten unter
A. 851 a. d. Tagbl .-Verlag.

Junge gebild . Dame
mit sehr guten Kenntniss.
der franz . Sprache , sucht
Tätigkeit . Suchende ist
einem Posten als Dolm ..
evt. Reisebegleit ., nicht
abgeneigt . Eefl . Angeb.
u. D. 939 Taabl . ~

Besseres Mädel
vom Lande sucht Stelle
als eins. Kinderfrl . mit
)ausarb .. evt. auch bet
franzosenfam .. geht auch

auswärts . Off. u . S . 934
an den Tagbl .-Verlag.

»Wes WM»
26 Jahre , in all . Zweigen
des Haushalts durchaus
erfahren , auch im Kochen
u. Nähen tüchtig , f. gute
Dauerstelle wo Hilfe für
grobe Arbeit vorh . Off.
u. S . 933 an d7 Tasbl .-V.

ür mein« Tochter.
22 I .. höh. Schulbildung,
mufik., suche ich passenden
Wirkungskreis in bester,
lrivathaus , auch in ausl

. amilie . bei voll . Fam .-
Slnschluß. Off. u. O. 935
an den Tagbl .-Verlag.

Köchin
auch in

v

Riesige OroRbanh
sucht zu baldigem Eintritt mehrere
im Bankfach ausgebildete

tiidit. jüngere Beamte.
Angebote mit Zeugnisabschriften und
Angabe der Gehaltsansprüche unter
F . 930  an den Tagblatt -Verlag.

MUDirektrice!
ln (einem Hause findet für bald oder

Herbst durchaus perfekte

Maß - Direktrice
für Damen - Konfektion angenehmen,
selbständigen Wirkungskreis . Bedingung :
sehr guter Geschmack , sicherer Schnitt und
gewandtes Auftreten . Fl 30

Angebote mit Bild, Zeugnisabschriften etc.
unter 8. R. 4492 an Rndoll Mosse, Stuttgart.

F302
»an

Damenputz!
Tüchtige erste Arbeiterinnen

und mehrere Zuarbetterinnen
per 1. August gesucht.

S . Blumenthak & Co.

en .
tiffciifle

sucht Aushilfe.
Pensionat od. Restaurant
Off, u. D. 934 TlCaabl.-VI

Junge Dame,
«ntsbesttzerstochter aus
Bayern , möchte in gutem
Hotel oder Pension die
leine Küche geg. Vergüt,
erlernen . Offerten an
Frau Marta Denk. Bieb-
rick. Wilüelmsanl . 5.

Äelteres
perfekt im

eueres B-avchen,
Haufe , sucht

telle in ruh . Hause. Näh.
ei Weimer . Eltviller

Str . 18. H 1 l.. 4 nachm.
_ Saai >. kraft . Mädchen
ücht Hausarbeit tagsüb.
Näb . Leonhardt . Sedan-
itrsße 6.  _
Waschfrau sucht Kunden

außer dem Hause. Eeorg-
laiiäkLM

Frau 5. Monatsstelle.
St eingaste 12. 2.

Männliche Perso nen^ )
Gem rrSlichesPerfenal^

für jungen Mann,mitSchulbildung , aus
guter Familie , wird Lehr-
telle für

gesucht. Off. u. S . 935 an
den Tagbl .-Berlaa. _

Zuverl . Mann . Handw.
u. Iäqer , sucht

»Mmpiisteil
auf einer Besitz, od. als
Jagdauffeher . Im Handw.
Schlosseru. Chauffeur , als
Jäger Erfahr , im Iaad-
schutz. Vertilg , tz. Raubz.
usw. Offerten u. M. 896
an Taabl -Verlaa.

Fachmann,
Eas , Master . Elektr . und
Beleuchtung , sucht Besch,
oder Vertrauensposten gl.

elcker Branche . Off. u.
934 an d. Tagbl .-Verl.

Diener
25 Jahre , sucht Stellung
in nur gut . Haus , event.
auch Ausland . Offert , erb.

Konrad Brunner.
_ cankiurt am Main.

Rüsterstraße 11. F78

HmmeW-
teile in Villa sucht älteres,
hochachtbares Ehepaar für
gleich oder später. Offert,
unter W. 982 Tagbl.-Berl.

Vornehme Existenz t
Die Generalvertretung meines erstklass. , streng reellen,

ges. gesch. Rekiame-Berlags ist für Wiesbaden , eventt.
mit Reg.-Bez. Wiesbaden «. Oberhessen, zu vergeben.
In Frage kommen nur Herren m. Org.-Talent und ca.
15—20000 Mk. Kapital. Geboten wird ein Einkommen
von mindestens 50000 Mk. jährlich. In mehreren Be
zirken ». Städten , damnter Frankfurt a. M.,mit großem
Erfolg bereits eingeführt. Branchekenntnisse nicht unbe
dingt erforderlich, da Einarbeit erfolgt und Mitarbeiter
auf Wunsch gestellt werden. Mein Bevollmächt. ist ab
9. d. M . am Platze zwecks näh. Rückspr. Off. kurzent
schlossener Refl. u. T. 885 Tagbl.-Verlag erb.

jSF200| ;

Büropersonal I
Herren und Damen, zum sofort. Eintritt gesucht.

Deutsche Gesellschaft für Kaufmanns-
Erholungsheime , Friedrichstraße 51.

I
Junger Mann zur flotten Aufnahme u. Ueber>
tragung von Zeitungs-Teiephonaten, mit Schreib¬
maschinenkenntnis, sofort gesucht. Angebote rat
Angabe der seitherigen Tätigkeit, der steno¬
graphischen Leistung u. Gehaltsforderung unter
P. 935 an den Tagbl.-Verlag. I
SeiMdte,Wslhe.jg.Mm
mit viel Schick(bisher seit mehreren Jahren als fremd-
sprachliche Korrespondentin (franz., engl.) im kaufm.

Berus tätig ),
_ sucht einträgliche Stellung in

Mode - od. Kinofach
nur nlwb Großstadt oder vornehmem Badeort. Off.
unter F . 920 cm den Tagblatt -Berlag.

s Seonietungen]
Auswärtiae Wohnungen.lopr

in herrlich gel. Villa , in
schönster Geg. Thüring .,
besteh, aus 6 Z.. Küche
u. Bad , ver bald zu vm.
Preis 3800 Mk. Ang. an
Rudolf Moste, Eastel, u.
F . C. 4782. 11 30

Läden «. Geschäftsräume.
Lotbrinaer Str . 88

ar . Werkst, vreiswert zum
15. Juli 1920 zu verm.
Näheres beim Lausverw.
Brahm,  Vd h. 1. F2 7S

Lager - od. Betriebsränme
z. 110 qm. auch Keller,
evtl , mit Wohn., f. Okt.
Anfr . mit Angabe des
Betr . unter O. 923 an
den Tagbl .-Verlag.
Möblierte Wobnunaen.

Möbl. Wohnung
3 Zimmer und Küche,
nebst Zubehör , in einer
Villa auf einige Monate
zu vermieten
Wtesbadener Straße 73.

Sonnenberg

Möbl Kim.. Mank ul»
MLllerstr . 2. 1 l.. gr . Zim.
zu verm.. 10—3 llbr.

Zimmer
schön möbliert , am Kur¬
haus , angenehmer Earr ..
per Tag od. auf Monat
zu verU ., mit od. obne
Pension , Sonnenberger
Straße 24. " ' _

liiooi. Zimmer
mit Pens , an franz . Herr¬
schaft abzugeben Weber-

Et .̂ A.Gbn - m Schlaf-
zimmer zu verm . Zu er¬
fragen i. Tagbl .-Vl . " >r

s « Me j
Bäckerei

klein., r« mieten ges. Off
A. K. mh  poftl . Wiest

es Ehepaar
sucht 1—2-Zimmer -Wohn.
egen Hausmeister -Stelle.
Offerten unter E. 933 an

den ' “ '
WluÄ.firnner,

wenn möglich mit Dens..
»um 1. 7. gesucht. Off . u.
D. 931 an d. Tagbl .-Verl.

Gebildete ältere Dame
s. unmöbl . 2-Z.-W. m. K.
in gut . Hause, auch Frtsp.
Gunst. Gel . geg. Zwangs-
Einmietung . Off. unter
Z-—9.23THsbl .-Ver lag.

Äwei ältere Damen
suchen zu Juli oder Oktbr.
hier oder auswärts frdl.
3- 4-ZimmWWchUN.

Off, u. E. 935 Tagbl .-V.
Höherer Beamter

der nach hier versetzt, s.
sofort od. später5‘3im.’fo!jiiiing
in best. Lage. Eefl . Ang.
u. P . 925 Taabl .-Verloa.

Allst. moW. AshRng
gesucht: 1 Soest«,im., zwei
Schlgfzim.. 1 Mädchen,, u.
Küche, gute Lage. Offert,
u. U. 934 an d. Taabl - R,4  bis 5 mSbio.

Zimmer
mit Eäche per sofort ge¬
sucht . Gefl. Angebote unt,
O. 932 Tagblatt -Verlag.

Jg . Franzose
19 Jahre alt, aus guter
Familie , sucht Pension
in bürgerl . Fam . Franz.
Lebensmittelkarte vorh.
Schriftl. Angebote unter
F. 932 an Tagbl.-Berlag.

Amerikanische Familie
(2 Personen ) sucht schönml.immer
mit Pension . Off. mit
Preisang . unter S8. 926
an den Taabl -Verlag.

Dame
sucht f. Mitte Juni sonn,
möbl . Zimmer . Off u.
E. 928 Taabl .-Derlaa
Anstand , tescheid. Wastel

tagsub . Eesch.. sucht ganz
eins. möbl . Zim.. vth . od.
Maus ., zum 1. 7.. event.
mit etwas Kost. Off, mit
Preis u. W. 930 T.-W.

,LMltÄie Mm«
für 1. oder 15. Juli von
2 jungen Herren gesucht.
Offerten unter M. 933 an
den Tagbl -Verla a. _

Junger Engländer
.1 schön möbl. Zimmet

mit Pension . Nähe Wil-
bilemstr ., wo ihm Gels«,
geb. ist die deutsche Svr.
zu erl . Off .ft  934 T.-B1.

Junge gebild. Dame,
berufstätig , sucht
möbl. Zimmer
in gutem Hause, möglichst
mit Pension . Gefl. Oflert.
u. A. 85« an d. Tagbl .-V.

Junger Herr
ucht gut möbl. Zimmer
m Zentrum . Offerten u.

B . 933 Tagbl .-Verlag.
Junges Ebevaar sucht

ofort möbliertes Zimmer
(am liebsten mit Koch¬
gelegenheit ) . Offert, u.
O. 933 an den Taabl .-N.

Akademiker sucht gut
möbl. Zimmer
IIr dauernd z. 15. Juni.
AW- U,. S . 833 Tagbl .-V,

Eeichastsdame i, möbb^weimansoame 1 mobl.
Zimmer , ev. mit Penston.
Off , u. S . 935 Taabl .-Ll.Döuermietsf
ucht zum 1. Juli möbl.

Zimmer mit Bedienung
und Licht, Nähe Buhnhof.
Angeb. mit Preis unter
Z.  932 an Tagbl.-Berlaq.

In Billa , mögl. Höhen-
lage . Sonnenseite,
möbl. Zimmer
mögl . mit Veranda , von
Herrn (Kurgast ) , a. liebst.
>ei einz. Dame, sofort g
ucht gegen gute Besah

Lebensmittel vorh.u. L. 934 ~
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Fräulein sucht

gtlllilJljHIIM
mit Pension (bei netten
Leuten). Offerten unter
F. 838 an den Tagbl .-V.

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Nr. 261.

Schön

möb !. 3iiiM
zu mieten gesucht. Off. u.
I . 933  an Tagbl.-Verlag.

Eadje Mn
mit Nebenraum oder 2 od
3 eingericht. Büro -immer
(Zentr.) Off. u. G. 831
an den Taabl .-Verlag.
Ein Ladenlokal
im Zentrum d. Stadt ge¬
sucht. Offert, u. B . 12115
an Ann.-Exved. D. Frenz.
(5. m b. .f>„ M ai nz. F59

Schöner Laden
in verkehrsreicher Lage für
feines Spezialgeschäft gef.
per 1. Okt.. evt. früher. Off.
u. W. 933 Tagbl.-Verl.

Ladsnlokal
passend für' Frifeurgesch.,
jetzt oder soäter gesucht.
Off. unter Es. 931 an den
Taablatt -Veilag. _
Große Werkslatte
sucht erst kl. Fachmann der
Schokoladefabrikation.

Suchender ist seit Jahren
selbständig und will sich der.
größern, event. mit Wohng

Offerten unter A. 833 an
den Tag bl.-Verl.

Verkauf
von Billen , Ävhn -u. Ge-
schästshäu ern, Grund-
stücken und Landgütern
verniittelt schnell und
streng reell
Grundstücks-Markt
G. »i. b. H.. Wiesbaden,
Schwalbacher Straße 4,

Tel. 5384.

c Wohnungen
zu vertauschen

Wer tauscht
schöne 2-Zim.-Wohn. in
Wiesbaden gegen solche
in Biebrich. Nähe des
Rheinufers ? Offerten u.
3 . 934 an den Tagbl .-B.

Sehr schöne3-Winer-Mhnung
1. Etage, elektr. Licht.
Neustadt Mainz (Hinden-
burgstraße). gegen eben¬
solche schöne Wohn., mit
elektr. Licht, a. 2. Etage
in Wiesbaden zu vert.
Off, u. W. 934 Tagbl .-V.

MhllUWMlsch
DljssOors- Ŵöbsden

5-Z.-Wahn. mit Diele
Küche. Maus.. Bad . Erk.
Veranden, elektr. Licht.
Zentralb.. in Düsseldorf,
gegen gleichartige Wobn.
in Wiesbaden zu tauschen
gesucht. Angebote unter
K, 933 an den Tagbl .-V.

MMStM!
Snche meine in Saar¬

brücken3 (ante Lage) gel.
schöne abgeschl. Wohnung.
2 Zim. u. Küche mit el.
Lickt. Eas u. kompletter
Televbonanl. (Möbel k.
auch mit übern, werden)
gegen 3—4-Z.-Wohn.. evt.
mit kleinem Laden, in
Wiesbaden zu tauschen.
Anaeb. an Heinr. HüSers
Rosenftraße 24, Saar-
brücken 3._F200?

[ Mimlchr]
( Kapitalien-Angebote )

Sali loooofw.
1. Stelle , 4%, per sofort
anzulegen. Anfragen u.
F. 933 an d. Tagbl .-Verl.
f KeKtalirn-Eesuche )

Wer gibt
zur Grund. einer Existenz

W Rl . MlehM
gegen Sicherbeit und
Zinsen? Nur von Selbst¬
geber. Off. u. H. 920 an
den Tagbl .-Verlag._

3000 Mk.
gegen Hobe Zinsen und
prima Sicherheit sofort
zu leihen gesucht. Anträge
u. T. 935 Tagbl.-Berla ».

49 090 Mark
als 2. Hyrothek 0. Selbst
geber gesucht. Angeb. unt.
I . 930 an den Tagbl .-Vl.

L 3mmoMlien
Jmmobiiien-Berkäusel

Wehn-Noä»» -Bür»
Lion&Im.

jBohnhofstr. 8. I . 708. !
Größte Auswahl von
Miet. u. Kauwbjekleii

jeder Art

Billa.
nabe Nerotal . sofort be¬
ziehbar, Pr . 250 000 Mk.
zu verk. Ofs. u. G. 927
an den Tagbl.-Berlag^

G(inst. Gelegenhaitei
ZU j

Kauf und Mista
voi

herrschaftlichsn Villen
und Etagen
weist nac 1

J. Chr. Glücklicli
'ieiefihon MöJ.

11 ilbeimstraOe »4.

Mnehnie üliilQ
Nabe des Kurhauses, für
1 u. 2 Fam. einger.. weg¬
zugsbalber zu oerk. Off.
u. B. 923 Tagbl .-Verlag.Billa

in hervl. Lage, nahe
Kurg., 2X6 8 -, reich:.
Zubeh.. mit sehr ar.
Obst- u. Zierg., für
280 000 Mk. zu vert.
Näh. durch
I . Schvttenfels u. Co.

Theaier-Kolonn. 29/31
Etagen -Villa

3X6 -Z.-Wohnungen. beste
Lage. Preis 175 000 Mt.,
zu verlaufen. Offert, u.
I . 935 an d. Tagbl .-Verl.

Feines Hotel
mit flott . Cafe-Kondit.
in renom. Badeorte preis¬
wert zu verk. Anz. mind.

100 906 Mark.
Herrfchaftl. Villa m. über
6 Morg. Park «. Obst«.,
wertv. Baupl f. kl. Billen
dabei, sehr preisw. zu vk.
Kl. Billa , ganz modern,
mit gut arrond. Bauvl ..
in heroorrag. Lage. oerk.

Otto Engel. Adolfstr. 7.

Haus
mit 2 u. 3Zimmer-Wohn.,
Werkstätte oder Lagerraum
zu verkaufen. Offerten u.
(J. 920 an den Taobl.-Verl.

iorj . W1 . - W.
Das Haus Dotzh. Str . 120
ist wegen schwerer Ertr.
u vorgerückt. Alter des
Besttzers ver sof. zu verk.
Dasselbe umfaßt 2 Läd.
gr. Torfabrt. 21 Wobn.
u. großen Sof . Näh. durch
m. Verwalter Herrn Kfm.
M Stall , im Hause das.
Kapitalanlage.

Wegzugsh. verk. ich m.
beiden geräum. 1907 erb.
Wohn- u. Geschäftshäuser
im Zentrum Biebrichs f.
158 000 Mk. Rente 7 %.
Off. u. D. 985 Tagbl .-V.

Prima mittleres
Restaurant

Mitte d. Stadt zu oerk.
Off. D. 926 Tagbl.-Verl.
f Jmmobilien-Kaufgesuche)
Villa zu kaufen gesucht.

Off. u. O. 934 Tagbl.-Bl.
Moderne Villa
im Nerotal . Dambachtal
oder Nähe des Kurvarts
zu kaufen gesucht. Off.
3 . 922 Tanbl.-Nerlag.

Aus ini Amt
mit grüß. Garten zu kauf,
gesucht Off. u. U. 924
an den Tagbl.-Verlag.

Miillse 1
( Prioat -Verküuf« ’J

Wegen Abreise
Kino in Mainz, mit 200
Sitzplätzen, in nächster
Nähe von 3 Kasernen
neu eingerichtet, mit erst-
llass. Ernemann-Aovarat.
sofort für 75 000 Mark zu
verkaufen. Offerten unt.
L. 935 an den Tagbl.-V.

Pjerd
Oiäbrige schwarze Stute,
mittelschw.. sehr zugfest
u. verläßlich, weg. Aufg,
des Fuhrwerks, .evt. auch
Wagen u. Rolle, zu verk.

Gebr. Neugebauer,
Schwalbacher Straße 36.

Telephon 411.

Ein leichteres u. ein
mittelschweres

Pferd
zu verkaufen. H. Herzigem
Schieritein.

Eine frischmelk. Ziege
mit Lamm zu verkaufen

Dörr, Sonnenberg.
Talstr aße 1.

Rehbock,
vollständig zahm, läuft
frei in Haus u. Hof, zu
verkaufen.

Dr. Franz Siedl.
Kirchheimbolanden

(Pfalz ).

Prachtexemplar, 1 Jahr
abgerichtet. . Rüde, rasse¬
rein. zu verk. Rheinaauer
Straße 15, Part . Mauer.

WWMWMM
1. Gordon-Setter , Hübner
Svezial - u. Renommier-
bund. 2. brauner Kurz¬
haar. guter Vorstehhund
preiswert zu verk. Rehm
Karlstraße 30. Besichtig
von 9 Ubr ab._

3b.  reinrass . Sund
(Svitz) zu oerk. Beier
Bären str aße 2. 3.

Schner junger Spitz
(Rüde) u. ein Vogelkäfig
mit Ständer zu verkaufen
Kiedricher Str 10 P . I.
Starker wachsamer

Dobermann
in gute Hände zu verk.
Adr, im Tagbl .-Verl . Uv

Junge Hühner
und Hähne

zum Schlachten zu verkauf.
Natterman«

Walmmstra ße 13.
Gluckem. 10 Zungen vk.
Blum . Rb einstraße 50.

Glucke
mit 7 Kückenu. ein acht
Wochen alt . Ziegenlamm
zu oerk. Dietz, Lahnstr. 20.
!Rasse-Tauben!
Paare u. einz.. sowie ein
Kinder - Klavvwagen mit
Berdeck zu vk. Aug. Fehr,
Kiedricher Straße 12.
Mineralien . Vogel-Ei er-

Samml . in Elask . zu verk.
Heinricksbera 10.
F. n. gelbe L.-Hadtache.
weiße Schuhe wenig getr.
Maßarb.. Gr. 38 f 50 Mk
zu verk. Mackui. Hall-
garter Straße >6 Frtfn. I

Partie Knovfe billig.
Süüer . Klsntstr. 4. P . I.

Schwz. Straußfeder.
w. Sonnenschirm zu verk.
Adr, im Tagbl .-Verl . Qu

Tiefblauer Hut
feinstes Stroh, mit gteich-
farb. Mügeln aufgesteckt,
ausgefall. Modell, tadellos
erb., w. Trauer vreisw. zu
verk. Oranienftr 46. Part.
Zelten schöner, gr.. echter

AlNöll-PMNlOlt
echte Straußfeder - Hals¬
rusche. Damenstiefel (37) .
alles zu verk. Roberts,
"ilatter Straße 2. Hospiz,

immer 16.
Heller Blumenüut

billig zu verk. Jacobs,
StiMraße 17
Sck>. n. Hut m. l. Rand
ür 45 Mk. zu vk Rosen-
bal Westendstra ße 37. H.

Grauer Tagalhnt.
Mädchenrocku. verschied.
Hüte für 13—15iäbr. verk.
Kraus . Frankenftr. 6. 1.

Elsa . sch. Kavot-Hut
für ält . Dame für 69 Mk.
schwarzer Damenhut mit
rosa Borde garniert, für
50 Mk.. ein heller Damen-
Hut für 25 Mk. zu ver¬
kaufen. Koller. Walram-
tratze3. 2 links.

Rohs. Kst-Blüsem
Halbfchube (41) u. versch.
zu verk. Rehak. Franken-
traße 21. Part.

Preiswert,u verk. .
Leinen-Jackenkl.. schwarze
Kunstseideniacke. Damen-
Stiefel (Größe 37—38),
braun
(weiß. Wolle), für 1 bis
2 I .. Militäranzug uno
Mantel , Eehrock-Anzug
Größe 1,78 ca.) , dunkles

Voile - u. Leinen-Jacken-
tleid. Wolfs. Rbeinstr. 59.

4 Uhr._
Helles SlilM

neu, für kl. sterl. Fianr
gebr. Damenstiefel (38)
bill. zu vk. Schwanefeldt,
Binaertstraße 33.
Neues mit weiß. Seiden-
litze verziertes schwarzes

Damasie-
Seidsnkletd

(Größe 42) zu verk. Ansu¬
chen nachm, zw. 2 u. 5
Ihr bei Krämer, Blücher-
strabe 22, 1. Stock rechts.

Bl . Chev.-Kostüm, g. erb.,
billig zu verk. Farnung

itraße 38. Mtb.
lauer Stofs

für Rocku. Weste m. seit.
Hofe bill. zu verk. Wetzel
Berträmttraße 22. H. P . l

DunföltsL Minmaarn
f. Herrenu. Damen i. Au,
trug zu verk., Meter 160 Mk.

Getr. Herren-Anrua,
H.-Sose. Westen, Mütze
Stücke. Unterjack., wasser¬
dichter D.-Mantel . Bilder
k.  Süsser . Klei .str. 4. P

Gehrock-Anzug.
Friedensw .. Gr. 1.75. zu
oerk. Lang. Schwalbacher
Straße 89. Part

Schw. Gebrock-Anzug.
fast neu. u. oerfch. Koch
iackenz» oerk. b. Sckäfer.
Eu st av-Adolfftraße 14._

1 Smoking, i weiß-lein
Anzug. Gbauffeur-Anzug
versch. Westen zu verk
Kleinert. Jabnstraße 20.

Mchrers gute Anzüge
(Maßarb. ) f. kl. u. mittl.
Mg., >owie ein moderner
Frühj -Paletot prei w. zu
verk. B.um, Luifenstr. 26
Gartenh. I St

Cbauffeur-tzlmug.
bester Cordstoff, grüner
Livree-Anzug. 100 Liter
prima Auto-Oel. Badew.
Herren- u. Damen-Rad.
kettenlos. zu verk. Bock.
Frankfurter Straße 36.
ülimieftaff. Leder-Ja -ke.

bl. Waffenrock vk. Schön-
born. Akauritiusstraße 5.

W. Leinen-Herrenhose.
Damen-Strohbüte 20 Mk.
Krämer. Luiien stra ße 6. 3

Kleidungsstücke
f 6—8jäbr. Knab. zu vk.
Uüno er. Taunn sstr 64 G

SÄw . Offiz.-Hofe
zu verk. Seib . Eoethe-
straße 12. Part ., vorm.

1 Paar neue br. Cbe-r.-
Damenstiefel (Größe 39)
Maßarb.. zu verk. Kumpf
Blückerstroße23 4 r.

ÄMs-DWenstlesel
Nr 39. hocbgeschnüct. mod.
svitzes Faston. feines sämi-
sches Leder, Gummisohlen,
.Handarbeit, kaum getraq.,
weit unter Preis zu verk.
Im Auftrag Rudolf, Saal-
gaste 4, Schubladen.

Tennis -Halbchuhe
(Er. 37) bill . Dormayer,
Taunusstraße 13.

Fußball-Stiefel
(Er. 43) zu verk. Glaser.
Bertramstraße 20. 2 MDanien-AlbjAhe
Größe 37.5, neu, sowie ein
D.-Strohh»t, schwarz, sehr
vreisw . zu verk. Hetze!,
Gneifenau ftr aße 18. 4.
1 P . w. Lein.-D.-Ha'.bsch.
(40/41 ). 1 Paar schwarze
Leder, ausgeschn. (39). f.
neu. sehr billig zu verk.
Baier . Bärenstraße 2. 3.

Stiefel
neu,hohe Form, Gr 38, verk.
Basting, Nettelbeckstr. 15,Hof

Zu verkaufen
1 P . hohe, fast neue schw,
Damenstiefel (Größe 38),
1 P . fast neue schw. Halb-
chuhe (Größe 36) . 1 Post,

gut erhalt. Kinderwäsche
(Erstlings-) . 1 moderner
chwarzer Damenhut.

Kröck,
Helenenstraße 8 Htb. 2 l.

Mehrere Herren-Stiefel
142 u. 43) . sowie blaue
Waffenröcke und M 'tzen
zu verk. Reverdy. Rauen-
tbaler Straße11 . Bart.
Neue Mil .-Schuhc zu vk.
Krosch. Oranienftr. 3. 2.

Mehrere getragene gute
D.-Schuhe (39. 40—41),
dar. weiße Stiefel . Woll-
fransen zu verk. Linck,
Kleittstraße 11.  _
Reitstiefel. 2 P . Lacksch.,

Paar rindled., Gummi-
schäste (Er. 41), sämtlich
ast neu. zu verk. Krane,

' (iktoriastraße 37.
Damen-Lederhalb chuhe

(37). Maßarbeit zu verk.
Willig . Dotzb. Str . 58. 3.

1 P . H.-Halblacksch".be
(44/45 ) . 1 P . eleg. Dam.-
Halbsch. (39/40) zu verk.
Schmitt. Karlstraße 30 1

Militär -Schuhe
u. Stiefel zu verk. Bautz,
Bertramstraße 14.

1 P . H.-Schnürschuhe
(Gr. 45). ganz neu billig
m verkaufen. Zg. Schmitt.
Hedrichstraße 34.
Braune Ledergamâch-n,

neu. bill. abzug. Bossert,
Rb einstraße 70. 1. .

Teufels - u. Lonia-Lcib
binde zu vk. Niederwald-
stroß? 6. Part l'nks.

zu
Erftlingswäiche

vk. Debus. Rettelbeck-
straße 13. Htb  2 . _

Erstlingswäsche,
lein. Kittel -Anzug f. 2- b.
4jäbr. zu verk. Lindmeier.
Schillervlatz 4.

Verk. Frack-Hemd. ^
n. (40). Lackbalosch. (40),
antike Rahmen. 1 Partie
Leinen-Stehkragen, gebr

N. schw. Damasttafeltuch
u. 12 Sero . (80X80 ) w.
Bollenien. Weilktr. 3. 2 r.

Prima lein.
Damast-Tischtücher

und Servietten
(ungebr.) verk. Reifner.
Seerobenstraße 16. 3.

Doppels, eleg. Chaisel.-
Deckeu. gebr. 00. Sviegel
(95 X 65 ern) vk. Scherer,
Platter Straße 16. Stb. 1
Neuer Smvrna-Teppich,

4X5 u. 5X6 gr.. zu verk.,
desgl. Garlenmöb.. Svieg ..
Fenstertr. m. Ballustrade
u. versch. mehr. Werner,
^chenkendorfstraße5. 3.

Gebe. Tevvich. 66 M..
1 zu verk., u. eine
breite Bettstelle m. R.
f. schmale, saubere Bett¬
stelle zu vertausch. Dingel
dey. Schwalb. Str . 47. 2.

Ein Gummikissen. neu.
1 Konzert-Zither. 1 Frack
Anzug u Frack mit Weste,
neue u. getr. Kragen (42.43. 44) zu verk Schüra.
Dotzbeimer Str . 88 M 3.
Ena'i'che. franz.. latein.

n. ariech. Schulbücher>>n
Waschmaschine zu verk.
Moritzstraße 38. 1. 10—12.

Ein gutes%\m
zu verkaufen. W. Faglin
JohannisbergerStr . I, 2 l.♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦<♦♦♦
1(Beleg eit
Jl Pbonola-Piano, ' JA „B üthner", ,,♦ 1Pianino,„Blüthner"♦TI Phonola-Bor'etzer, 0▲ alles wie neu.
Y Piano'aus2 Frz.Schellenberg, ,
EKirchgasse 33.Tel.6444<*♦♦♦♦♦♦♦♦»♦♦♦♦♦♦♦

lüptmjdpe
zu verkaufen. Besichtigung
nackm. von 3—6 Uhr.

Bein . Kirchgasse 22. 1.
EineW neue1 ®T

eine geschl. Bernsteinkette.
1 weiße Boa u. s. versch.
billig zu verkaufen

Adolfstraße 12. Part.
WUiUAsWpWte
1 elekt .Ventilator (II 5 B.),
Kupserdrähte und Kabel
G. A. zu verkaufen.

K. Schreeb,
Marktstraße 22. Hof rechts.

Partie Goldmöbel,
komvl. Bett . Federbett m
Kissen zu verkaufen. Heck,
Eeisbergstraße 14.

Ein Serren-Zimmer
oder Salon zu verk. Frau
Bürgermeister Schneider,
Wallufer Straße 9. 1 St ..
morg. 10—12. nackm. 2—3

L. Bett m. Sprnngr..
Kavokmatr. u. Keil , sehr
gut erb., für 630 Mk. zu
vk. Lammert. Dotzbeimer
Straße 19. Stb.

Möbel
u. Haushalt.-Eegenstände
zu verkaufen. Rehm,
Friedrichstraße 50. 1.
Eisernes Bett

2!chläf., 0. Matr., fast neu.
billig zu verk. Anzus. 9—2.
Richter, Webergasse 34, 3 l.
Lack. Bettstelle, fast neue

Seear .-Matr .. Tonnenbr..
Küchenbr.. Kratzeisen vk.
Kraus. Bülowstr. 10 B . l.
Bettstelle mkt Stroh'ack.

1 Reißbrett. Reißschiene,
2 Reißzeuge. 1 P . weiße
Damen - Salbschuhe. Fr.-
Ware. zu verk. bei Gütz,
Querseldstraße 7. B.
Bettstelle mit Svrunar ..

Deckbettu. Kissen zu ver¬
kaufen. Kumvf. BlLcher-
straße 23. 4 r.
Gebr. eins. Kolzbettstelle
mit Svr .. Tisch. Roh'--
essel. Robraestell zu verk.

Zwerenz,
Nettelbeckstraße18. 2.
2 Seegras -Matratzen,

2 Mollmatr.. 2 Deckbetten
mit 4 Krffen (neu) fnott-
billig zu verk. A. Best.
Kellerttraße 18. B.
F. n. Matr. vk Seeraden-
traße 13. 2. Schweibätber

A Chailel.. wie neu.
225 u. 250 Mk. zu nerk.
Bender. Kellerstraße 25.

Gro' er
Kassenschrank

u. eine eiserne Trevpe,
3 Tritt , zu oerk. Näh. bei
Sakkenbach. Borkstraße 8.

Gut erd. Küchen-Einr.
billigst zu verk. Müller.
Rauentbaler Straße 15.

Habn. Sel men str/"g 1 'r.
2 neue Pitsä, -Küchen

i'illig zu verk. Näheres
I . Sauerborn. Hellmund-
ktraße 37. SÄreinerwerkst.

Moderne neue

preiswert zu verkaufen.
BoßmerLäumer. Schrein.
Eneisenaustraße 12.

Moderne
Wen-wiltztWen

von 1200 Mark an; gebr.
Küchen, I u. 2 tür. Klerder-
schränke, Ckia selô gue billig
zu verk. Wilhelm Bögler,
Schreiner, Blücherplatz4.

Küchenschrank.
neu. ohne Anstrich, gebr.
Bett u. Sprunarabmen
billig zu verk. Herrmann.
Feldstratze 23.

M7MMM
zu verkaufen bei Staadt.
Karlstraße 21. 2

Dovvelseit. Stehpult.
Ladentbeken oreiswert zu
verk. Müller . Bismarck-
ring 12. B rrt.
Großer 2tür. Eisschrank

mit Marmorvl. u. Flasch.-
Halter. dass, für Hotel,
Pens.. Delik.-Gesch.. wie
neu. b. zu verk. Gerhardt.
Seerobenstraße 16.

Nußb.-Tisch.
Wanduhr. Regulator vk.
Funk. Jahn straße 11. 1.

Spültisch.
21eilig. pass, für Hotel,
Pension, tadel. erh.. bill.
nerkäufl. Gerhardt. See
robenstraße 16.

Span . Wand
groß, 6teilig . wie neu.
billig abzugeben. Anzu-
sragen Lindes. Rbein-
straße 115. Part.
Kinderstüblchenzu verr.

Schleifer. Adelbeidstr, 38.
Zu verkaufen neue

Wascheinrichtnng
besteb. aus Waschbecken.
Kristallsviegel u. Seifen-
bebälter. Dr. Naumann.
Soden am Taunus . Cron-
berger Straße 9.

„r . starker Leder-Hand-
koffer. 70 lang . 35 ,boch.
zu verkaufen. Reifner,
Seerobenstraße 16. 3.

Reise-Handkoffer
ledern, fast neu, modern,
1 P . neue Arbeitsschuhe, 46,
z. vk. Dicht. Körnerstr. 3.

Reisekoffer
(40X70 ) , gut erb., sowie
Anvrobierpuvve zu verk.
Riederwald str. 6. P . lks.

Singer -Nähmaschine
u. Garantie oillig zu vk.
^,um of. Sa algasse 16.

®r. Nähmaschine.
Gasbügelofen . 1 Kleider¬
ständer. 1 Kastenbugelosen
u. Bügeleisen zu verk, bei
Heinrich Hinze. Rhem-
straße 32.,_Nähmaschine zu verk.
Krieoer. Frankenstr 22.

Einspänner-Wagen.
Handkarren, all . neu. brll
Hallaarter Str . 8. V. P.

Gut erh. Federrolle
zu verk. Mohr. Franken-
tra ße 23._

Eine leichte Federrolle
zu verkaufen. Näheres
Schachtftraße 5._

A E G Bergmann-
LastwageN

^ Tonnen. 35 PS., umst.-
balber bill . zu verkaufen.
Näh. B lücherstr. 44. P . r.
Neue Leiterwagen r. vk.
Wagnerei Emser Str . 25.

Zu verkanfen:
MJmoiifine vpel,

PS. 14/35, fast neu. Näh.
Parkstraße 4.

N . S . U.

2 Zyl. , kompl., fahrbe¬
reit, zu verkaufen.

Aug . Seel»
Schwalbacher Straße 27.

Opel -Fahrräder.

Fahrrad
mit Frei !.. 0. Bereifung,
billig zu vk. 8g . Schmidt.
Adlerstrabe 65.  Bdh.

Herren-Fahrrad
fast neu. mit guter Be¬
reifung. oreiswert zu ver¬
kaufen. Räberes Hener,
Frankenktraße 28. 1.

Fahrrad
mit neuer Bereifung bill.
Holland. Sedanstraße 5.

Kinder-Klavvwagen
u. Leiterwagen zu oerk.
Schramm. Saalg . 28. M. 1
Svort -Klavvwagen »erlT
Kubn. Dotzb. / tr 96 1.
SB. Sitz- u. Liegewagen,
s n.. zu oerk. Ruoss. Ädel-
beid straße 83. Htb 1 r.

Sch. Kinderwagen
u. eiserne Kinderbettstelle
zu verk. Bruhns . Rauen-
tbaler Str otze 7 Mtb

Guter Kinderwagen
billig zu verk. W'Nlich.
Hermannstraße 26 Part.
Gut erh Sitz- u. Liea w.

zu vk. Breivo êl. Schwal-
bacher Str . 55. Mtb 1 r.

S "hr eleganter sraiizöl.
NMU-MdeMgen

ist u verkaufen. Roberts,
PlatterStr. 2,Hospiz.Zim.I6

Sitz- u. Liegewagen,aut erh.. zu verk. Giebel.
' "t  21 . Htb 2,

Kinder-Klappwage».
Klavvstüblchen u. versch.
zu verk. Borg. Hellmund-
straße 26, 4 l. Sdl vcrb.

Kinderwagen zu verk.
Hi rick, Nerostr. 38 H. 1 r.

Gut erb. Kinderwagen
billig zu verk. Drevhauot.
Albrecbtstr aße 37 1.

1 Gußherd.
125X80 Ifs., 1 transvort.
Kessel. 1 Gartenpumpe zu
verk. Osk. Löbr. Pumven-
macher. Friedrichstraße 29.
Te levhon 4554._
Zu verkaufsn:
1 Fiillofen (80X22 ) grün.
7 St . starke Pavvkarlons
(45X20X10 ) . versch. Srt.
Kuvfer-Mvnogr. - Schab!.,
versch. Petrol .-Lamven. 1
Paar weiße Schube (33),
10 Steh -Umlegkrag. (40).

Schätzet,
L"tbringer Str . 31. 2 lks.

Kl.Küchenherd
(neu) zu verk. Racky.
Lanzstraße 16.

Gasherd
(Junker u. Ruh) . 3 Fl ..
fast neu. zu verk. Anzuseh.
bei Paul , Kleine Schwal-
bacher Straße 3._
Salon-Gasofen

(geschlag. Eisen. Eranit-
vlatte). Gas-Herd mit
Tisch (2fl.. weiß emaill.) ,
beides Friedensware , wie
neu. wegzugsbalber zu
verk. Anzusehen nackmitt,
v. 5—7 Ubr. Knappstem,
Viktoriastra ße 16.

1 gebr. Gasbadeofen.
1 Zinkbadewanne

zu verk. Frau Th. Brodt,
Oranienstraße24._
1 Badewanne zu verk.
trau Bügerm. Schneider,
Pallufer Str . 9. 1. mo g.
10—12 u. nacbm. 2—3.

Motorrad
R. S . 16

2 Zyl , 4 PS., 2 Gänge u.
Lehrlauf, bill. zu verkaufen.
Anmjehen bei Mechaniker
Krumm, Totzheimer Str . 30

Bier neue Fahrräder
zu verk. beim Portier
Siegfried . Hotel  Bären.

mit erstkl. Bereiiun
zu oerl , PH. S-

bill.

Äevar.-Wertstatte. Rette!
bemtraße 23.__

Fahrrad
mire Bereisung, billig zu
verk. Lange, Langgasse 23.

Rad. SretlouC
mit neuer Bereifung. ,u
verk. Schnabel, Mort«-
itrabe 30. Htb. 2 r.

Bade-Einr. m. Kohlen^
Tennissch. m. Gummisohl,
vk. Dillmann Kirckg 22.

Sch. ar. elektr. Lamve,
Nußb.-Kinderbett, oepolst.
Klavierstuhl, gr- Tifchvl.
rc. Wint er. Karlstr. 15 2.

Gebr. Petrol .-Larnpen.
Klavierlamve . Petr .-Koch.
(zwei Flammen) . Kaffee¬
maschineu. Bleischrubber,
Stehleiter . Briefwaa » vk.
Jakobi. Wilhelminenstr. 6

Elektr. Bohrmaschine«
(IIS Belt Drehstrom),
als Tisch- u. Handbohr¬
maschinen verwendbar,
Fabrikat „Fein", sehr
praktisch für mech. Werk-
!ätten, Schloisereien,
Auto- Reparatur- Werk¬
stätten usw., gebraucht,
sehr preiswert zu verk.
Näö.Rbein.Elektrizitäts-
Gesellschaft, Wiesbaden,
Helenenstraße 26.
Zu verkaufen komplette

Transmission
(gebraucht ) :

1 Welle 60 mm, 3.5g m 1.,
1 Welle 60 mw, 4,50  m l..
1 Welle 65 min, 3,55  m l.,
1 Welle 70 mm, 6PO m l..
1 Welle 75 mm, 6,20 m l..
4 Kupplungen und 13

Stehlager.
I . Frischmann,
Dampfsagewerr,
Lauberstegmühle

bei Langens chwal back.
Eine Welle

45 mm Durchm., 5.30 m l.
preiswert zu verkaufen.

Oelmiihle Wenell,
Erbenheim.

Gartenichläuche zu verk. '
Kentruo. Bleichstrabe 47.
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